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Gewinnersongs des Song Contests  
„Dein Song für EINE WELT!“
 
 
DEUTSCHLAND
Baden-Württemberg 

Matilda Getto  
Songtitel: Und es fließt Blut 
Ort: Schwetzingen  
Die zwölfjährige Matilda Getto aus Schwetzingen in Baden-Württemberg verarbeitet in 
ihrem Song „Und es fließt Blut“ ihre Gedanken und Gefühle zum Krieg in der Ukraine. 
Eindrucksvoll schildert sie aus Sicht eines Soldaten Szenen aus dem Krieg. Mit kraft­
vollen Bildern verdeutlicht sie den Schmerz und auch die inneren Kämpfe und Zweifel 
des Soldaten. Mit ihrwem Lied wirft sie die Frage auf, ob es nicht eine andere, friedliche 
Lösung geben kann. 

 
Bayern 

IGG Umwelt Rap  
Songtitel: Hört uns zu! 
Ort Rosenheim  
„Hört uns zu!“ fordern IGG Umwelt Rap in ihrem gleichnamigen Song. Dabei themati-
sieren die Schülerinnen und Schüler des Arbeitskreises „Nachhaltige Schule“ des Ignaz­
Günther­Gymnasiums in Rosenheim, die zwischen 14 und 17 Jahren alt sind, die Folgen 
von Klima­ und Umweltkatastrophen und zeigen Möglichkeiten auf, wie jede und jeder 
durch das eigene Handeln aktiv zum Erhalt der Erde als Lebensraum und einer nach­
haltigen Entwicklung beitragen kann.
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Berlin 

Liuz  
Songtitel: Zugpferde 
Ort: Berlin  
Als „Zugpferde“ betitelt Liuz in seinem gleichnamigen Song die Arbeiterklasse. Mittels 
dieser starken Metapher und eindrücklicher Rap Rhymes prangert der 23­Jährige aus 
Berlin die Ausbeutung von Menschen durch den Kapitalismus anhand konkreter  
Beispiele an. Gleichzeitig fordert der Song dazu auf, sich gegen weltweite Ungerechtig­
keiten stark zu machen.

 
Pelle Pankow  
Songtitel: Wenn ihr nur wollt  
Ort: Berlin  
Starker Rap mit starker Botschaft – in ihrem Song „Wenn ihr nur wollt“ macht das Duo 
Pelle Pankow aus Berlin auf die Bedrohung der Erde durch den Klimawandel aufmerk-
sam. Dabei fordern die Geschwister im Alter von elf und 13 Jahren dazu auf, den Ernst 
und die Dringlichkeit der Lage zu begreifen und durch schnelles und nachhaltiges  
Handeln auf allen Ebenen dem Klimawandel entgegenzuwirken, bevor es zu spät ist. 

 
Pia Kämper  
Songtitel: Sirenen  
Ort: Berlin  
Die 20­jährige Solokünstlerin Pia Kämper drückt mit ihrem Lied „Sirenen“ ihr Mitgefühl 
für alle Menschen, die unter Krieg leiden müssen, aus. Aus Sicht von zwei Personen, die 
den Krieg direkt erleben, schildert sie aufkeimende Ängste, Gedanken und Hoffnungen. 
In ihrer gefühlvollen Ballade verarbeitet sie auf empathische Weise auch eigene Erleb-
nisse mit einer ihr nahestehenden Person, die vor dem Krieg flüchten musste.

 
Shayla & Filo  
Songtitel: Kinder der Welt  
Ort: Berlin  
In ihrem Song „Kinder der Welt“ fordern Shayla & Filo junge Menschen dazu auf, sich 
aktiv für eine nachhaltigere Entwicklung der Erde einzusetzen und sich Gehör zu ver-
schaffen. Dabei machen die beiden Zehnjährigen aus Berlin auf die Dringlichkeit von 
Klimaschutz und einem friedlichen Umgang miteinander aufmerksam und prangern 
Versäumnisse aufseiten von Politik und Wirtschaft an.
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Brandenburg

Lazy Teens  
Songtitel: Fieber  
Ort: Eggersdorf  
Der Rocksong „Fieber“ der sechsköpfigen Band Lazy Teens thematisiert Ursachen und 
Folgen des Klimawandels. Durch die teilweise sarkastische und bildhafte Sprache  
machen die Bandmitglieder auf die ernste Lage aufmerksam, denn: „Die Erde hat Fieber, 
ihre Krankheit sind wir“. Anhand von Beispielen verdeutlichen die 12­ bis 16­Jährigen die 
Dringlichkeit und rufen dazu auf, jetzt zu handeln.

 
Hessen

X-Five  
Songtitel: Future Memories (Peace is near) 
Ort: Dreieich  
In ihrem Song „Future Memories (Peace is near)“ thematisiert die Band X­Five aus 
Dreieich das Schicksal eines Mitschülers, der mit seiner Familie aus der Ukraine nach 
Deutschland geflohen ist. Dabei zeigen die fünf Bandmitglieder im Alter von elf und 
zwölf Jahren emotional und empathisch auf, welche traumatischen Erfahrungen infolge 
von Krieg und Flucht entstehen, wie schwierig sich das Ankommen in einem neuen Land 
gestaltet und wie eine Zukunftsvision von einer Rückkehr in eine friedliche Heimat aus-
sehen kann. Damit setzen sich die fünf Schüler der Weibelfeldschule in Dreieich aktiv für 
ein Ende des Krieges und eine friedlichere Welt ein.

 
Niedersachsen 

Neeleisa  
Songtitel: Es ist Zeit  
Ort: Oldenburg  
Klimawandel, Kriege, Pandemien, soziale Ungleichheiten – an Beispielen mangelt es 
der 19­jährigen Solokünstlerin Neeleisa nicht, um in ihrem Song „Es ist Zeit“ zu verdeut-
lichen, dass wir jetzt handeln müssen. Durch die Gegenüberstellung von veralteten, 
gesellschaftlichen Narrativen und aktuellen Geschehnissen werden Handlungsbedarfe 
aufgezeigt. Mit ihrem Beitrag möchte die 19­Jährige Menschen ermutigen, Veränderung 
zu wagen.
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Nordrhein-Westfalen

CatchUp 
Songtitel: Eintagsfliege  
Ort: Bonn  
Mit einem beeindruckenden Mix aus Faktenwissen, Handlungsanweisungen und einem 
Hauch Sarkasmus macht der Chor CatchUp der Montessorischule in Bonn Dottendorf in 
seinem Song „Eintagsfliege“ auf die gravierenden Folgen von Klimawandel und Umwelt-
zerstörung aufmerksam. Dabei fordern die sechs Schülerinnen und Schüler im Alter von 
zehn und elf Jahren jeden und jede dazu auf, sich durch das eigene aktive Handeln für 
eine nachhaltigere Entwicklung von Klima und Umwelt einzusetzen und so die Erde als 
Lebensraum aufrecht zu erhalten.

 
Die fetten Boxen  
Songtitel: Klimaterroristen  
Ort: Köln 
Die fetten Boxen – so nennt sich die vierköpfige Band aus Köln, die in ihrem Song 
„Klima terroristen“ auf ironische Weise auf den Klimawandel aufmerksam macht. Der 
freche Rocksong thematisiert eindringlich die Ursachen und Folgen des Klimawandels 
und regt damit zum Nachdenken an. Die zwölf­ und 13­jährigen Bandmitglieder haben 
ein provokantes Lied erschaffen, das alle Menschen wachrütteln soll.

 
Jay Movic feat. 8a  
Songtitel: Marvel-Held  
Ort: Greven  
„Ich bin doch kein Marvel­Held“ singen die fünf Schülerinnen und Schüler der Schule an 
der Ems in Greven und weisen damit auf die enorme Belastung hin, unter der viele junge 
Menschen leiden. Während sie mit den Veränderungen und Schwierigkeiten der eige-
nen Lebens welt konfrontiert werden, steigt zugleich der Druck durch globale Heraus­
forderungen auf sie. Die Welt wird immer schnelllebiger und auch die Erwartungen an 
junge Menschen steigen stetig. In ihrem Song „Marvel­Held“ bringen die 14­ und 15­jäh-
rigen Schülerinnen und Schüler ihre Gefühle zum Ausdruck.
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Leonie Kaup  
Songtitel: Wie für mich gemacht 
Ort: Coesfeld  
„Wie für mich gemacht“ von Leonie Kaup ist ein ironischer Song, der die Konsum­
gesellschaft und den Drang zum Materialismus satirisch beleuchtet. Sie kritisiert, dass 
in unserer modernen Welt der Konsum von Produkten oft wichtiger ist als zwischen-
menschliche Beziehungen. Die 20­Jährige aus Coesfeld nimmt auch Bezug auf globale 
Ungleichheiten und animiert mit ihrem Lied dazu, die eigenen Privilegien zu reflektieren.

 
Rheinland-Pfalz 

One Day Left  
Songtitel: Blood + Chemicals 
Ort: Koblenz  
Mit dem Lied „Blood + Chemicals“ weist die fünfköpfige Band One Day Left aus Koblenz 
auf die schlimmen Konsequenzen der Fast­Fashion­Industrie hin. In ihrem Rocksong 
thematisieren die 19­ bis 23­Jährigen die starke Umweltbelastung und die menschenun-
würdigen Arbeitsbedingungen. Sie möchten das Thema damit in das Bewusstsein der 
Menschen rücken und appellieren an die Verantwortung, das eigene Konsumverhalten 
zu überdenken. 

 
Vianne  
Songtitel: Open up your eyes  
Ort: Trier  
In ihrem Song „Open up your eyes“ thematisiert die 17­jährige Vianne aus Trier welt­
weite Ungleichheiten. Dabei kritisiert sie, dass Erwachsene vielfach versuchen, die  
Augen vor globalen Herausforderungen wie ungerechter Ressourcenverteilung, Klima-
wandel und Krieg zu verschließen und gleichzeitig verhindern, dass sich ihre Kinder aktiv 
mit diesen Themen beschäftigen. Deshalb fordert Vianne alle Menschen auf, die Augen 
zu öffnen und sich für eine gerechtere und nachhaltigere Welt einzusetzen. 
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Sachsen 

Марикс  
Songtitel: На світло („Zum Licht“) 
Ort: Neuhausen/Erzgebirge  
„На світло“ („Zum Licht“) thematisiert auf emotionale Weise den Krieg in der Ukraine. 
Mit einer sehr bildhaften und poetischen Sprache beschreibt die 14­jährige Ukrainerin 
die dramatischen Auswirkungen des Krieges. Mit der Ballade möchte die Sängerin den 
Schmerz aller Ukrainerinnen und Ukrainer zum Ausdruck bringen, die durch den Krieg 
Leid erfahren mussten.

 
Veggie Devils 
Songtitel: Three Women  
Ort: Chemnitz  
Das Lied „Three Women“ von der Band Veggie Devils aus Chemnitz gibt auf einfühlsame 
Weise die Tragik des Krieges wieder. Die 15­jährige Songwriterin der Band kommt aus 
der Ukraine und thematisiert den Verlust eines Mannes aus der Perspektive von drei 
ihm nahestehenden Frauen: seiner Mutter, seiner Frau und seiner Tochter. Die Ballade 
spiegelt die Verzweiflung, den Schmerz und die Sehnsucht wider, den diese Frauen spü-
ren, während sie auf die Rückkehr ihres Liebsten hoffen. Der Song ist eine eindringliche 
Erinnerung an die verheerenden Auswirkungen des Krieges. 

 
Sachsen-Anhalt

ILDIKO  
Songtitel: Keine Gewinner 
Ort: Wernigerode  
Dass es im Krieg „Keine Gewinner“ gibt, darauf macht ILDIKO mit ihrem gleichnamigen 
Song aufmerksam. Darin beschreibt die 18­Jährige aus Wernigerode anhand dreier 
Schicksale den gravierenden Lebenseinschnitt und die traumatisierenden Folgen von 
Krieg für Menschen unterschiedlichen Alters und Geschlechts. Mit ihrem Song setzt die 
Sängerin ein musikalisches Mahnmal, das an die Schicksale der Menschen im Krieg  
erinnern soll.
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Schleswig-Holstein 

Abgedreht  
Songtitel: Unsere Zukunft  
Ort: Wedel  
Die 15 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 6 bis 9 des Johann­Rist­Gymnasiums 
in Wedel setzen sich in ihrem Song „Unsere Zukunft“ damit auseinander, wie die Zu-
kunft aussehen könnte, wenn wir jetzt keine Maßnahmen ergreifen. Die 13­ bis 18­Jäh-
rigen warnen davor, dass das menschliche Konsumverhalten sowie der nachlässige 
Umgang mit Umwelt und Ressourcen die Erde immer stärker belasten und die Zukunft 
der nächsten Generationen gefährden. Auch der technologische Fortschritt wird kritisch 
beleuchtet und in Frage gestellt, ob der Nutzen den Schaden überwiegt. Der Song ruft 
dazu auf, das eigene Konsumverhalten zu überdenken.

 
Thüringen 

Neele & Joci  
Songtitel: A Letter To My Girl 
Ort: Arnstadt  
Neele & Joci zeigen in ihrem Song „A Letter To My Girl“ auf, welche enormen Auswirkun-
gen Diskriminierung und Rassismus auf das Selbstwertgefühl und den Lebensalltag von 
Menschen haben. Gleichzeitig richten die beiden 18­Jährigen aus Arnstadt einen Aufruf 
zur Selbstliebe und gegenseitigen Unterstützung an alle Betroffenen und fordern die  
gesamte Menschheit zu einem respektvollen Miteinander auf.
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MAROKKO / DEUTSCHLAND (Berlin)
dreams  
Songtitel: unity  
Ort: Berlin 
Mit ihrem Song „unity“ macht sich die Band dreams stark für ein tolerantes Miteinander 
und weltweiten Zusammenhalt. Die 20­ bis 24­jährigen Bandmitglieder, einer aus Berlin 
und fünf aus Marokko, fordern die Menschheit auf, als Einheit zusammenzustehen und 
Diskriminierung entgegenzuwirken, damit jeder Mensch die eigene Identität frei und 
ohne Ausgrenzung leben kann.

 
MALAWI 
The Expeditions 
Songtitel: We‘re One  
Ort: Karonga  
The Expeditions, 12 Schülerinnen der Musik AG der St Mary‘s Karonga Girls Secondary 
School aus dem malawischen Karonga, rufen in ihrem Song „We‘re One“ die Mensch-
heit dazu auf, als Einheit zu agieren. Dabei benennen die 14­ bis 17­Jährigen handlungs­
bedürftige Themen wie Krieg, Diskriminierung und Rassismus und fordern deren  
Umkehrung in Frieden, Respekt und Toleranz durch internationale Zusammenarbeit.

 
SENEGAL
Jhamil Amn  
Songtitel: Thiafka Ndox  
Ort: Thiès  
In seinem Song „Thiafka Ndox“ thematisiert Jhamil Amn die weltweite Ressourcenver-
teilung am Beispiel von Wasser. Dabei zeigt der 20­Jährige aus dem Senegal auf, welche 
Herausforderungen die durch den Klimawandel beförderte Wasserknappheit für den 
Lebensalltag von Menschen in Afrika mit sich bringt. Gleichzeitig prangert er an, dass 
beim weltweiten Streben nach Reichtum die Knappheit lebenswichtiger Ressourcen wie 
Wasser oft in den Hintergrund rückt. Der Song ist somit ein Appell an die Menschheit, 
die Augen zu öffnen und achtsam mit Wasser umzugehen. 


